
Landesbaupreis
für Sporthalle
Die 2013 fertiggestellte Dreifachturnhalle in 
St. Martin wurde mit dem Landesbaupreis 
2014 ausgezeichnet.

Durch die teilweise Versenkung in den 
Untergrund konnte sie umweltverträglich an 
das städtische Umfeld angepasst werden.
Die Sporthalle ist außerdem barrierefrei 
und kann somit problemlos von Sportlern 
und Zuschauern mit Beeinträchtigung 
genützt werden.

„In Anerkennung besonderer Leistungen 
im Bereich der Baukultur im Raum Kärnten 
sollen Bauwerke hervorgehoben werden, 
bei denen der baukünstlerische Raum, seine 
städtebauliche Beziehung, die Planung, 
die Funktion, die Verwendung zeitgemäßer 
Baustoffe und deren Verarbeitung, und

deren Verarbeitung, die Bauführung, die 
sinnvolle Energieverwendung, die Zuordnung 
zum Ortsbild und zur Landschaft sowie 
Fragen des Umweltschutzes vorbildlich 
berücksichtigt sind. Die Preisverleihung soll 
eine kontinuierliche Anhebung der Baukultur 
im Land Kärnten zum Ziel haben und diese 
auch in der Öffentlichkeit bewusst machen. 

Dazu sollen die in die engere Wahl ge-
nommenen Werke in einer jährlichen 
Ausstellung der Öffentlichkeit präsentiert 
werden. Dabei soll der eigentliche Landes- 
baupreis für beispiel- bzw. vorbildhafte 
Bauprojekte verliehen werden, die in bau-
kulturell zeitgemäßer Sprache umgesetzt 
worden sind.“


